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woann die TodesStrafe nicht zuerkannt wird,

twiger VeſtungsNrbeit
beſtraffet werden ſollen.

De Dato Berlin/, den 28ten September, 1750

EeMagdeburg, Druckts Nicolaus Gunther, Konigl. Preuß. privil.
Hofbuchdrucker.
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emnach Se. Kronigl.
Wajeſtat in Preuſſen z.
VnſerallergnadigſterFgerr,
wahrgenommen, daßin Dero

fftern von gottloſen Geſindelge—

waltſame Einhruche geſchehen, ja ſelbſt auf
offentlicher LandStraſſe allerhand Gewalt

thatigkeiten ausgeubet werden, und die Er—

fahrung bisher nur mehr danngar zuviel ge—

lehret, daß dergleichen Miſſethater, wann ſie

ſchon



ſchonaufeinigeZeit zun Veſtungs Baucon
demniret geweſen, ſich darumnicht gebeſſert,
ſondern ſo bald ſie ihre Freyheit erhalten, es

da, wo ſie es gelaſſen, wieder angefangen,

und wohl garaus Ubel arger gemachet, und
dann Se. Konigl. Majeſtatder Rothwendig—

keit zu ſeyn ermeſſen, der Sicherheit Jhrer
getreuen Unterthanen, beydes inihren Woh

ſiuungen, und auf offentlicher Land-Straſſe,
ſo viel unmer thunlich zu proſpiciren; Als

ſetzen, ordnen, und wollen Allerhochſt- Die—

ſelbe, daß al t gewaltſame Einbruche ſowohl,

als alle, auf offentlicher Land Straſſe, ver—

ubte Eewalthatigkeiten, wann ſonſt die Um—
ſtande die Erkennung der TodesStrafe nicht

erfordern, forthin, ohne die geringſte Aus—
nahme oder Linderung, mitewiger Beſtungs.

Arbeit beſtraffet, und ſolches bey dem erſten

Fall auf diejenigenmit extendiretwerden ſol

le, welche auf der Wache geſtanden, ob ſie
gleich von dem Diehſtahl nicht proßtiret.

Mehr



Mehr allerhochſt erwehnte Se. Konigl.

Majeſtat befehlen auch denen ſamtlichen Re

gierungen in Dero Landen, und dem Crimi

nal-Senat allhier, hierdurch, ſich allerge—

horſamſt und eigentlich darnach zu achten,
mithin dem, alſo, bey Abfaſſung der Urthel,

indenenbey Jhnen vorfallenden Inquiſitions.

Sachen kunftig auf das genaueſte nachzule

ben. Signatum, Brrlin, den 28ten Se—
ptembris 1750.
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